
Die Universität Basel nimmt Abschied von 

Prof. Dr. Silvio Borner
Professor für Nationalökonomie

der am 7. Dezember 2020 in seinem 79. Lebensjahr verstorben ist.

Silvio Borner studierte Wirtschaftswissenschaften an der Universität St. Gallen und an der 
Yale University. 1978 wurde er nach einer ordentlichen Professur an der HSG an die Univer-
sität Basel berufen. Von 1987 bis 1988 war er Dekan der Philosophisch-Historischen Fakultät 
und dort massgeblich an der Schaffung des Wirtschaftswissenschaftlichen Zentrums (WWZ) 
beteiligt. Von 1996 bis 1998 war Silvio Borner Dekan der neu gegründeten Wirtschafts-
wissenschaftlichen Fakultät. 2001 begann er mit dem Aufbau der heutigen internationalen 
Summer School of Law, Business and Economic Policy, mit der er über seine Emeritierung 
im Jahr 2009 hinaus bis heute als Chairman of the Advisory Board eng verbunden blieb. 
2015 erhielt er den «Preis der Freiheit» der Bonny-Stiftung.

Mit seinen Forschungsarbeiten zu den «Neuen Formen der Internationalisierung» von 
Firmen leistete Silvio Borner Pionierarbeit. Als origineller Denker beschäftigte er sich mit 
zahlreichen Gebieten in den Wirtschaftswissenschaften. Neben der Lehre, die ihm immer 
sehr wichtig war, engagierte er sich in der schweizerischen Wirtschaftspolitik, wo er zu 
verschiedenen Themen in der Öffentlichkeit pointiert Stellung nahm. 

Mit Silvio Borner verlieren wir einen äusserst kreativen Wissenschaftler, akademischen  
Lehrer und Freund, dessen Leidenschaft und Engagement wir sehr vermissen werden.

Andrea Schenker-Wicki		  Rolf Weder 
Rektorin				    Dekan

Eine Gedenkfeier der Universität und der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät  
im Rahmen einer wirtschaftspolitischen Tagung wird zu einem späteren Zeitpunkt  
durchgeführt. 


